
Main-Taunus-Kreis 
Amt für Brandschutz und 
Rettungswesen 
Katharina-Kemmler-Straße 1 
65719 Hofheim 
www.mtk.org 
www.mtk112.de 

Notruf 112 
oder 
Tel.:  06192 50 95 

Kontakt: 

Tierrettungsgruppe

Main-Taunus-Kreis

Spezialisten für Großtierrettung 

Aufgabenbereiche 
Beratung und Unterstützung der örtlichen 
Einsatzleitung Beurteilung der Lage bei Tierunfällen 

Tiermedizinische Erstversorgung  Rettung und 
Evakuierung von Tieren bei Unfällen oder Bränden 

Einfangen entlaufener Tiere 

Organisation von Tiertransporten und 
Notunterbringung 

Unterstützungen des veterinärmedizinischen 
Dienstes bei Seuchen 

Immobilisation (Betäubung über 
Betäubungsgewehr) 

Tiernottötungen 

Weitere Tätigkeiten und direkte 
Alarmierung 

Brand eines Hofes oder Gestütes 

Brände, bei denen Tiere versorgt werden müssen 

Türöffnung mit Hund in der Wohnung 

Reptilien, Schlangen (Art unbekannt) 

Verkehrsunfälle mit Tieren 

Unsere Aufgabengebiete 



Die  Tierrettungsgruppe 
Die Tierrettungsgruppe besteht aus Einsatzkräften 
der Feuerwehren des MTK, die im Umgang mit 
Tieren besonders ausgebildet sind. Neben dem 
Tierarzt des Arzttrupps stehen weitere 
fachkundige Einsatzkräfte in den Bereichen 
Tiernottötung und Fernbetäubung zur Verfügung. 
Die Trupps der Tierrettungsgruppe rücken 
getrennt zur Einsatzstelle aus. Je nach Lage und 
Einsatzort stößt der zuständige Tierarzt an der 
Einsatzstelle zur TRG dazu oder wird vom 
Arzttrupp zur Einsatzstelle gebracht. 
Die Tierrettungsgruppe führt die erforderliche 
Zusatzausrüstung für eine tiermedizinische 
Erstversorgung, das Einfangen bzw. Evakuieren 
gefährdeter Tiere und retten aus Tiefen mit. 
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Einsatzstelle zur TRG dazu oder wird vom 
Arzttrupp zur Einsatzstelle gebracht. 
Die Tierrettungsgruppe führt die erforderliche 
Zusatzausrüstung für eine tiermedizinische 
Erstversorgung, das Einfangen bzw. Evakuieren 
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Besonderheiten der Einheit sind: 
Tierimmobilisation 
(Fernbetäubung) 

Retten von Großtieren aus besonderer Lage 
Gruben & Gräben 
Schächten 
Wasser 
Beengten Lagen 

Geräte zum Heben 
Rettungs.– und Bergungsgerät für 
Großtiere 
Hebematten bis 2t 
Hebegeschirr für Pferde 
Hebegeschirr für Rinder 
Abseil- / Hebegeschirr Kleintiere 

Erste wichtige Aufgabe vor Ort 

RUHE bewahren 
Unfallstelle absichern 
Notwendige Kräfte alarmieren (Feuerwehr, Tierarzt, 

Tierrettung, Fachkräfte) und das Eintreffen 
Abwarten 

Ruhiges Umfeld schaffen 

Publikum, Reiter, Helfer, Tier ….BERUHIGEN 

Abschirmen der Unfallstelle , Personen  
fernhalten, Tiere nicht stimulieren Pferdekopf 
richtig sichern 
Personen aus dem Gefahrenbereich bringen 
Platz zur Freilassung nach der Rettung suchen 

Ablauf einer Rettung,…….. 
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